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Nein, aber du hast es vor 2 Tagen erwähnt, dass es nicht in Ordnung sei.

Meine Meinung, jeder zieht dort hin, wo er will und wo man ihn lässt. Und die kleine
Schweiz hat in der Vergangenheit dank ihrer Banken sehr viel Geld verdient. Das war
(davor) nicht so. (Ähnlich Luxemburg, kleine Länder haben es da leichter.)

Du hast mich offenbar missverstanden. Ich schrieb, es sei nicht in Ordnung, wenn man den
Zuzug von Migranten mit "wir *brauchen* die" rechtfertigt. Das hat alles nichts damit zu tun,
womit und wie die Schweiz reich geworden ist, was im Übrigen eine sehr viel komplexere
Geschichte ist, als das olle Banken-Klischee. Du verwechselst Ursache und Wirkung. Die
Schweiz ist nicht aufgrund von Migration reich, aber sie bekommt jetzt vor allem gut
qualifizierte Migranten, weil sie reich ist. Und jetzt stehen die Sozialdemokraten hin und
erzählen uns, wir *bräuchten* immer mehr Migranten. Das stimmt einfach nicht, es sei denn,
man legitimiert das rein damit, dass der Wohlstand eben mindestens gewahrt, am besten
immer noch weiter vergrössert werden soll. DAS finde ich in der Tat asozial. Abgesehen davon
hängen kleine Länder sehr stark von den wirtschaftlichen Interessen der grossen Nachbarn ab
und müssen sich ergo sehr viel mehr diktieren lassen, wo der Hase langläuft. Ich weis nicht, wie
du drauf kommst, die hätten "es" (was eigentlich?) da leichter.
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